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Der Ofternburger .
Der Osternburger

erscheint 3 mal in der Woche lesi
Dienstag , Donnerstag

und Sonnabend .

dala don

№ 57

Unterhaltungs - und Anzeigenblatt
für die Gemeinde Osternburg und Umgegend .

General -Agentur : Gastwirt Joh . Paradies , Cloppenburgerstraße 63 .

Osternburg , Sonnabend , den 19 . Dezember

☐ Abonnements -Einladung .
Zu dem mit dem 1. Januar 1892 beginnenden neuen Abonnement auf den

„ Osternburger "
laden wir hierdurch ergebenst ein . 29

Der , , Dfternburger " wird vom 1. Januar an wegen Mangels an Segern , nicht wie bekannt ge =
geben , täglich , sondern wöchentlich 3 mal erscheinen , und zwar Dienstag , Donnerstag und Sonabend
und kostet derselbe per Quartal für Osternburg und Oldenburg

1 M . , durch die post 1 f . 25 Pfg .
Der Osternburger steht zur Reformpartei und beleuchtet die einschlägigen Vorkommnissefret und unabhängig . In gleicher Weise bespricht das Blatt die lokalen Interessen für Stadt und Land .

In seinem Feuilleton bringt es nur gute Novellen .

Der Osternburger hat sich des besonderen Betfalls der Geschäftswelt und des gebildeten Publi¬
fums in Stadt und Land zu erfreuen und besitzt somit einen ausgedehnten Leserkreis .

Insertionen per Beile 10 Pf. , für auswärts 15 Pf., finden in dem „Osternburger" darum eine
wirksame Verbreitung .

Politische Rundschau .
Berlin , den 17 . Dezember 1891 .

Zum Kapitel der Handelsverträge liegen
folgende Nachrichten vor :

Gerüchtweise verlautete in den letzten Tagen , daß
noch in diesem Monate in Berlin Besprechungen über
einen zwischen Deutschland und den Niederlanden ab- |
zuschließenden Handelsvertrag stattfinden sollen . In
zuständigen niederländischen Kreisen wird , wie die

N. A. 8. " hört , diese Mitteilung als eine falsche be¬
zeichnet .
"

Die Independance belge " meldet , Brasilien
und Argentinien hätten bereite Verhandlungen mit den
Staaten des mitteleuropäischen Zollbundes wegen einer
handelspolitischen Annäherung angeknüpft ; beide Re¬
publiken hätten sich bereit erklärt , den mitteleuropäi¬
schen Zollverein zu begünstigen , dagegen französische
Waren mit höheren Zöllen zu belegen . Die Verhand¬
lungen sollen in Brüssel stattfinden .

Das Aeltesten -Kollegium der Berliner Kaufmann¬
schaft hat in seiner Plenarsizung vom 14. d . M. die
Handelsverträge einer vorläufigen Besprechung unter¬
zogen . Es ist dabei einstimmig zu dem Ergebnis ge¬
kommen , daß die Verträge als ein erster Schritt zur
Wiederherstellung eines gesunden internationalen Güter¬
austausches freudig zu begrüßen seien . Im Interesse
der Stabilität der Handelsbeziehungen sei es durchaus
erwünscht , daß die in den Verträgen gebotenen wirt¬
schaftlichen Errungenschaften auf zwölf Jahre hinaus
gesichert würden .

Der Verlag des „ Offernburger. "
Krik Drewes .

Nach den neuen Handelsverträgen berechnet sich
der Zollbetrag unter Zugrundelegung der durchschnitt¬
lichen Einfuhr in den Jahren 1888 , 1889 und 1890 .
für die Einfuhrmengen aus Desterreich , Ungarn , Italien ,
der Schweiz und Belgien auf 29 051 953 M. , während
der Zollbetrag nach dem bestehenden Zollsat sich auf
37 502 600 M. beziffert . Der Zollbetrag für die
Einfuhrmengen überhaupt aus meist begünstigten Län¬
dern berechnete sich nach dem neuen Bollsag auf
61 307 979 M. , während er sich nach dem bestehenden
Bollsatz auf 78 342 430 M. stellt . Der berechnete
Zollbetrag für die Gesamteinfuhr stellt sich nach dem
neuen Zoйsaz auf 112 251 797 M. , nach dem bestehen¬
den Zollsatz auf 147 989 574 M. Der durchschnitt¬
liche Wert der eingeführten Warenmengen aus den
Vertragsstaaten beziffert sich auf 260 238 355 M. ,
überhaupt aus meistbegünstigten Ländern auf 457 075 249
M. , und der Gesamteinfuhr (d. h. der aus den meist¬
begünstigen und den nicht meistbegünstigten Ländern )
auf 607 562 416 M .

- Zum Fall Bleichröder - Gerlich erfahren
wir von gut unterrichteter Seite noch folgendes : Es
tritt immer klarer hervor , daß es sich bei der von
Bleichröder gebilligten , aber von Gerlich bekämpften
Zinsherabsetzung der älteren tüifischen Anleihen um
einen weit angelegten politischen Plan handelt . Durch
die Verminderung der Zinsenlast werden einige Ein¬
nahmen der türkischen Regieverwaltung frei , welche zur
Zinsgarantie für eine neue türkische Anleihe in der
Höhe von 20 Millionen Mark Verwendung finden
sollen . Diese Anleihe soll benutzt werden zur Ver¬

Die Erbschaft der Tante . 1 zur Feier des glücklichen Ereigniſſes ein Glas Wein
Novelle von Max Ring .

( 13 . Fortseßung .)

Ohne seine Antwort abzuwarten , nahm die Amts¬
rätin vier Zehnthalerscheine , welche Herr Schmielinski
mit geheuchelter Gleichgültigkeit in seine elegante
Brieftasche von russischem Juchtenleder legte .

, ,Oh !" sagte er bewegt . ., Die gnädige Frau sind
ein Engel und haben ein sehr gutes Herz . Werden die
Armen für Sie beten zu dem lieben Gott , der Sie da
für segnen wird .“

Damit erhob sich Herr von Schmielinski und griff
nach seinem feinen Seidenhut , um sich zu empfehlen,
was aber die Amtsrätin nicht zugeben wollte .

, ,Sie dürfen nicht gehen, bevor ich Sie nicht meiner
Familie vorgestellt habe, die sich gewiß sehr freuen wird,Sie kennen zu lernen . "

, ,Wird mir eine große Ehre sein ."
Auf den Ruf der Tante erschien alsbald die Stadt¬

rätin mit sämtlichen Angehörigen , denen Herr von
Schmielinski als der glückliche Finder des geliebten
Zampa förmlich vorgestellt und demgemäß von Allen
auf das Freundlichste aufgenommen wurde .

Er selbst gefiel sich so gut in dem Kreise seiner
neuen Bekannten , daß er nicht nur länger blieb , sondern
sogar auf die Bitte der Amtsrätin sich erweichen ließ ,
an dem Mittagsessen der Familie teilzunehmen und

auf Zampa ' s Wohl zu leeren .
Aber ," entschuldigte sich die Stadträtin , Sie

müssen vorlieb nehmen , Herr von Schmielinski , mit
unserer einfachen bürgerlichen Kost , da wir auf einen
solchen Gast nicht eingerichtet waren ."

M Oh !" versetzte er galant . , ,Meinetwegen bitt ' ich
keine Umstände zu machen . In Gesellschaft der Damen
wird es mir schmecken wie Nektar und Ambrosia , besser
als bei dem ersten Restaurant der Welt ."

Mit dem Anstand eines vollendeten Kavaliers

Leichte Herr von Schmielinski der Amtsrätin seinen
Arm , die sich nicht wenig von seiner Aufmerksamkeit
und seinen Komplimenten geschmeichelt fühlte und von
den feinen Maniren ihres Gastes ganz entzückt war .

Bei Tisch erst entfaltete er seine ganze bezaubernde
Liebenswürdigkeit , eine wahrhaft bewundernswerte

gebrochene Sprache noch einen besonderen Reiz erhielt.
Gabe der Unterhaltung , welche durch seine eigentümlich

Mit großer Lebhaftigkeit erzählte Herr von Schmies
linski von seinen großen Reisen , von seinem längeren
Aufenthalte in Paris , Ostende , Baden und Nizza , von
dem Leben und Treiben der großen Wel . und von
seinen vornehmen Bekanntschaften mit der hohen und
höchsten Aristokratie aller Länder , wobei er in amü¬
santer Weise Wahrheit und Dichtung mit einander ab¬
wechseln ließ .

, ,Sie sind wirklich zu beneiden ," sagte die Amts¬
rätin . ,, Das lass ' ich mir gefallen , das heißt sein
Leben genießen ."

-

Inserate
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1891 .

stärkung der türkischen Kriegsflotte besonders zur Aus¬
besserung älterer Schiffe und dem Ankauf von Tor¬
pedoböten . Alle diese Bestellungen aber sind schon
sämtlich von Franzosen in Beschlag genommen , und
auch französische Ingenieure sollen die technische Ober¬
leitung der gesamten türkischen Marine erhalten . Der
lezthin vielgenannte französische Militärbevollnächtigte
Berger in Konstantinopel ist der eifrigste Befürworter
des ganzen Planes . Ferner soll die neue Anleihe

dazu verwendet werden , um in Syrien und Mesopo¬
tamien das Telegraphennez auszubauen , angeblich um
einen besseren Sicherheitsdienst gegen die Einschleppung
der Cholera einzurichten . Daß aber auch in dieser

die Ausführung des Planes voraussichtlich übertragen
Stellung die französischen Telegraphenbeamten , denen

wird , wesentlich als Werkzeuge der russisch -französischen

Absichten auf Syrien dienen werden, liegt auf derHand . - So sollte die Diplomatie des Dreibundes
schon aus allgemeinen politischenGründen die Stellung,

-

welche ein Mann wie Gerlich gegenüber den gegneri =
schen Machenschaften einnahm , eher zu stärken suchen
als daß sie dieselbe der gewissenlosen Gewinnsucht
eines jüdischen Bankhauses preisgab . Uebrigens
haben auch die Italiener Gelegenheit genommen , gegen
die Vergewaltigung der Rechte ihres „ Bondholders "
zu protestieren .

In hiesigen Finanzkreisen waren gestern
Gerüchte verbreitet , nach denen ein deutsches Bank¬
institut Anstalten getroffen habe , um der russischen
Regierung durch ein neues Finanzgeschäft zu Hilfe
zu kommen . Es ist kaum anzunehmen , daß sich deut¬
sches Kapital bereit finden lassen möchte, um in diesem
Angenblicke die russischen Finanzschwierigkeiten durch
Vorschüsse beseitigen zu helfen . Sollte sich wieder Er =
warten dennoch ein Unternehmer gefunden haben , wel¬
cher dergleichen Absichten verfolgte , so könnte es sich
im besten Falle nur um einen Einzelnen handeln , der
dann augenscheinlich darauf rechnete , da in Deutschland
für diese Sachen kein Boden mehr vorhanden , die
russischen Papiere wieder nach Frankreich abstoßen zu
fönnen .

In amerikanischen Interessentenkreisen
verlautet, wie aus Newyork telegraphisch berichtet wird,
daß England den Deutschen Kaiser zum Schiedsrichter in
der Behringsmeerfrage vorschlagen wolle .

Duisburg , 15. Dez. Der Staat sorgt bekannt¬
lich seit einer Zeit für die Hinterbliebenen seiner Beamten ,
indem er der Witwe eines Gestorbenen 1s der Sumire ge¬
währt die dieser am Tage des Todes als Penfion beziehen

würde . Jedes Kind erhält bis zum 18. Jahre die der15

Summe, welche die Mutter bekommt. Die Pension der
Mutter darf nicht höher als 1600 , nicht niedriger als

160 Mark sein . Die hiesige Stadtverordnung übernahm

nun in der Sizung vom 9. d. M. für den Stadtetat eine
gleiche Verpflichtung . Sie wurde bekanntlich unter andern

Alles recht schön !" versezte Herr von Schmie
linski mit einem leichten Seufzer ,, , wenn nur nicht das
Alter wäre . "

, ,Sie dürfen doch nicht vom Alter reden !"

, ,Bin ich vierzig Jahre alt und habe viel durch¬
gemacht , für mein Vaterland gefochten und geblutet in
der polnischen Revolution von 1863 unter Mieros¬
lawski und Langiewicz und dabei verloren mein halbes
Vermögen . Mußte ich fliehen nach Paris zu meinem
alten Freunde und Landsmann , dem Grafen Walewski ,

der mich vorstellte dem Kaiser Napoleon in St . Cloud .
War ich sehr beliebt bei dem Kaiser , lud er mich zu
allen Jagden ein und wollte er mir geben eine Anstellung
als Ober -Jägermeister , weil ich ein so guter Schüze
war . Sollte ich auch heiraten eine Hofdame von der
Kaiserin Eugenie , tonnte sie aber nicht leiden und
mußte darum Paris wieder verlassen auf kaiserlichen
Befehl ."

„ Höchst interessant !" bemerkte die Amtsrätin .

Doch gestehen Sie mir , Sie waren gewiß schon damals
in eine andere Dame verliebt ."

, ,Liebte ich nur mein armes Vaterland und meine

gute Mutter . War sie eine excellente Frau , schön , wie
die schöne Helena , keusch wie die Lukretia und tugend¬
haft wie die Mutter der Gracchenj eine geborene Gräfin
Blinski und verwand mit dem Fürsten Radziwill . Hat
sie auch gekannt den König von Preußen und getanzt
mit ihm eine Polonaise auf dem Ständeball ."

(Fortseßung folgt .)



auch dadurch begründet , daß man nachwies , man hätte
bisher in den legten 10 Jahren freiwillig 2000 Mt . mehr
für ähnliche Zwecke ausgegeben , als die neu gebrachten
Opfer betragen würden . Aus Anlaß dieses Vorganges

wurde Herrn Oberbürgermeister Lehr durch eine Deputation
von städtischen Beamten und Lehrern folgende Adresse
überreicht :

Duisburg , den 14 Dezember 1891 .

Hochgeehrter Herr Oberbürgermeister !

Die Versammlung der Stadtverordneten hat am
9. d . M. beschlossen , den städtischen Beamten und
Lehrern für ihre Hinterbliebenen dieselben Vergünstigun
gen zuzuwenden , welche der Staat seinen Beamten
gwährt .

Uns , den Unterzeichneten ist es ein lebbaftes
Herzensbedürfnis , mit aller Wärme unserer dankbaren

Freude über diesen hochherzigen , einmütigen , ohne jeg =
liche Erörterung gefaßten Beschluß Ausdruck zu geben
und auszusprechen , wie sehr dieser neuer Beweis der

Fürsorge unsere Arbeitsfreudigkeit für die Zukunft er¬

höht und unser Vertrauen in die hochgeehrte Stadtver¬
ordneten Versammlung bestärkt hat .

Wir bitten Sie , hochgeehrter Herr Oberbürger
meister , derselben von dieser unserer Gesinnung Kenntnis
zu geben .

(Folgen die Unterschriften sämtlicher städtischer Beamten
und Lehrer . )

Tondern , 16 . Dez . Ein heftiger Schneesturm
wütet eit Mitternacht ununterbrochen in ganz Nordschless
wig . Die Höhe des Schnees ist bereits beträchtlich . Es

wird eine Verkehrsstörung befürchtet .
Wien , 16. Dez. In diplomatischen Kreisen erregte

Frankreichs Abbruch der Beziehungen zu Bulgarien große
Verwunderung . Niemand vermag die Ausweisung des

Journalisten Chardourne als stichhaltigen Anlaß zu sol¬

chem Schritt anzuerkennen , welcher lediglich als Liebe :

dienerei gegenüber Rußland gilt . Politische TragweitePolitische Tragweite
wird dem Vorgange beigemessen .

Rom , 16 . Dez . Die vorgestrige Allokution des

Papstes beschäftigte sich mit den Vorkommnissen bei den
legten Bilgerfahrten . Der Frieden der Kirche , führte der
Papst aus , würde auf zweierlei Weise bedroht , von der
einen Seite gehe man ohne Zurückhaltung vor , man wüte
in Warten gegen die Thaten einiger doch nur von kind
licher Frömmigkeit und nicht von politischen Gesichtspunk¬
ten geleitet gewesenen Ausländer , man erkläre , dem Papst
tum den Todesstoß verseßen zu wollen , wenn möglich ,
selbst mit Anwendung von Gewalt , von den andern Seite
suche man , bei äußerlich geringerer Feindseligkeit , auch
dem Volke die Haltung des Papstes als für Italien be=
drohlich darzustellen , man widersetzte sich der Abschaffung
von Gesetzen, welche das Papsttum scheinbar begünstigten,
strebe aber trotzdem aufs Hartnäckigste die Unterwerfung
der Kirche unter den Staat an . Der freie Verkehr des
Papstes mit den Gläubigern werde von beiden Richtungen
geschmälert , der Stand der Dinge gestalte sich immer
schwieriger und unleidlicher . Wie werde derselbe erst sein
bei einem etwaigen Ausbruch von Unruhen oder Kriegs¬
getöse . Er , der Papst , werde bei der Haltung Pius IX .

verharren und die völlige Unabhängigkeit Roms , das dem
Papsttum durch göttliches Gebot und die Stimme von

Er seiJahrhunderten zugewiesen worden sei, fordern . Er sei
überzeugt , daß die Rechte des Bapsttums mit der Größe

und Unabhängkeit Italiens wohl vereinbar seien . DieDie
Allokution ermahnt die Lenker der Staaten , der fortschrei¬
tenden Gottlosigkeit und Sittenverderbnis Einhalt zu thun ,
und fordert die Katholiken auf , die Gefahren für den
Glauben und die Ränke gegen das Papsttum im Auge zu
behalten und in enger Verbindung mit dem Papsttum
gegen böse Vermessenheit einen unerschüttlichen Damm zu
bilden .

Kiew , 17 . Dez . Prinz Louis Napoleon ist mit
seinem bisherigen Rang als Oberst Leutnant von Tiflis
in das zu Piatigorsk garnisonierde Nischni -Nowgoroder
Dragoner Regiment verseßt worden .

Petersburg , 16. Dezember . Zum Weihbischof
der römisch -katholischen Erzdiöcese Mohilew ist Prälat
Simon , Rektor der geistlichen Akademie in Petersburg ,
ernannt .

Schule 122 Schüler und 90 Schülerinnen , Thalen ' sche |
Schule 97 Schülerinnen , Katholische höhere Töchter¬
schule 12 Schüler und 48 Schülerinnen ; zusammen
2425 Schüler und 1636 Schülerinnen .

+ Für die Oldenburgische Spar - u . Leih :
bank ist das Jahr 1891 fein günstiges gewesen . Der
Rückgang auf dem industriellen Gebiete bewirkte eine größere
Geldflüssigkeit an den Börsen und diese einen billigeren
Zins , so daß die Zinseneinnahmen sich erheblich niedriger
stellten . Daneben war der Verkehr in dem von der Bank
besonders gepflegten Geschäfte in Anlagewerten in Folge
verschiedener Umstände ein schleppender und wenig loh¬

nender, und die Course mancher Werte mußten erheblich
nachgeben . Trotz der durchaus gefunden Lage der Bank
mußte bei solchen Verhältnissen der Gewinn gegenüber den
Vorjahren erheblich zurückbleiben , so daß die Dividende
des laufenden Jahres nur auf 51/2 pet . bis 6 pet . zu
schäßen ist .

+ Die Verkehrs - Einnahmen der oldenburgi¬
schen Eisenbahnen ausschließlich Oldenburg - Wilhelms¬
haven , betrugen nach vorläufiger Ermittelung vom
1. Januar bis ultimo November 1891 Mt . 4 941 345 ,

in derselben Zeit des Vorjahres Mt . 4 372 709 , mit¬
hin 1891 Mehreinnahme Mt . 568 636 . Die Olden¬

burg -Wilhelmshavener Eisenbahn erbrachte Mt . 770 917 ,
in derselben Zeit des Vorjahres Mt . 766 384 , also
1891 Mehreinnahme Mt . 4533 .

hat bis jetzt von dem Spizbuben noch nichts entdeckt .
Dieser muß mit der Dertlichkeit jedenfalls ziemlich ver¬
traut gewesen sein .

§ Die weibliche Leiche , welche in der Nähe

Blankenburgs in der Hunte aufgefunden wurde , ist
heraufgeholt und ins Hospital geschafft . Die Persön¬
lichkeit wurde bisher noch nicht festgestellt .

§ Die Diebe , welche der Fischhandlung von
Reiners vor kurzem eine beträchtliche Menge Fische
gestohlen , sollen in Osternburg in den Personen
mehrerer Glasarbeiter entdeckt sein .

§ Semmeldiebstähle sind in lezter Zeit wieder
vielfach vorgekommen, namentlich im Haarenthorviertel ,
wo man einen Dieb abgefaßt haben soll .

Jever . Dem Vernehmen des J . W. " nach wird
Herr Fetköter binnen kurzem in seiner Brauerei elet¬
trische Beleuchtung einführen .

Terminkalender .

22. Dezember . Amtsgericht Oldenburg . Abt . 1. Ang .
Term . betr . Immobilverkauf (Zwangsvollstreckung )
des Seilers A. Ch . Lübbers zu Oldenburg .

23. Dezember . Amtsgericht Elsfleth . Erste Gläubiger¬
versammlung im Konkursverfahren wider das Ber¬
mögen des Kaufmanns J . D. W. Schildt zu Olden¬
brot - Mittelort .

23. Dezember. Amtsgericht Elssleth . Erste Gläubiger¬
versammlung betr . Kontursverfahren wider das Ver¬

mögen des Landmanns F. Ostendorf zur Watten¬
straße , Landgemeinde Elsfleth .

Term . betr . Immobilverkauf ( Zwangsvollstreckung )
des Arbeiters A. H. M. W. Wenke zu Eversten .

† Oldenburger Kampfgenossenverein . In
der November -Versammlung ist beschlossen worden , die
Weihnachtsfeier , wie sie bisher üblich , ausfallen zu
lassen , dagegen wird eine Bescheerung für Kinder der
Vereinsmitglieder am Sonntag , den 27. d . M. , nach¬Vereinsmitglieder am Sonntag , den 27. d. M. , nach- | 29 . Dezember . Amtsgericht Oldenburg . Abt . IV. Ang. ¬
mittags 4 Uhr , stattfinden . Die Kameraden , sowie
Witwen verstorbener Kameraden , werden ergebenst ge¬
beten , ihre Kinder , welche an diesem Feste teilnehmen
sollen , vom 15 . bis inkl . 23 . d . M. bei den Kamera¬

den Bäckermeister Gent , Staustraße 14 , oder Korb¬
macher Lehmann , Gaststraße 10 , anmelden zu wollen .
Bei dieser Anmeldung wird für jedes Kind ein Ge¬
winn -Loos , welches zugleich zum Eintritt berechtigt ,
ausgegeben werden .

† Frecher Diebstahl . Am Dienstagvormittag
stahl ein ziemlich anständiger junger Mensch , welcher
sich für einen Cigarrenarbeiter ausgegeben hatte , in
einem hiesigen Hotel aus einem Zimmer zwei Treppen
hoch einen neuen Anzug , bestehend in Jaquet , Beinkleid
und Weste . Von dem Diebe fehlt bis jetzt noch jede Spur .

+ Vergnügungen . Der Dilettantenverein vor
dem Heiligengeistthor wird am Sonntag im Lindenhofe
einen großen Gesellschaftsabend abhalten mit sehr in¬
teressanten Aufführungen ; desgleichen der Verein der
Eisenbahnwerkstätten -Arbeiter am 1. Weihnachtstage
einen solchen in Doodts Etablissement , beide mit reich¬
haltigem Programm . Wir verfehlen nicht , auch an dieser
Stelle darauf hinzuweisen .

+ Das Panorama international zeigt uns
während dieser Woche Bilder aus Holland , so u . a .
Ansichten von Amsterdam , Rotterdam , Haag c . Diese
Städtebilder haben einmal einen ganz anderen Cha¬
rakter als diejenigen der Städte im Innern des Kon¬
tinents und sind darum für den Beschauer sehr inter¬
essant .

namentlich† Das Weihnachtsgeschäft ist
wegen der herrschenden milden Witterung und in der
legten Zeit wegen Sturm und Regenwetter im allge¬
meinen leider fein glänzendes gewesen , wenngleich es
jedenfalls auch nicht so flau war , als die Geschäfts¬
leute dasselbe gerne hinstellen , denn das Klagen ist man
zu solchen Zeiten schon gewohnt . Um so erfreulicher
ist es , daß jezt die Witterung in einen milden Frost
umzuschlagen scheint . Dieser Wechsel hat sofort einen
bedeutenden Einfluß auf den geschäftlichen Verkehr .

Nicht blos die Bürger , namentlich unsre Damen be¬
suchen dann fleißiger die Geschäftsläden , auch von
auswärts strömen sofort die Käufer herein , um dem
Weihnachtsmann ihren Tribut zu leisten .

§ Die gestrige Vorstellung der Künstlergesell¬
schaft Steinbüchel in Doodts Etablissement war im
ganzen gut besucht . Die Leistungen verdienten ein bis
auf den letzten Plaz beseztes Haus . Wir möchten

Aus dem Großherzogtum und den jedem empfehlen, einen der noch übrigen Vorstellungs¬
Nachbarstaaten .

Osternburg , den 18. Dezember , 1881
† Zur gefälligen Beachtung . Wiederholt

erlauben wir uns darauf aufmerksam zu machen , daß
unfre Angriffe gegen die Juden nur gegen die Aus =
wüchse im Judentum gerichtet sind und darum die¬
jenigen Juden , welche ihre Geschäfte anständig be =
treiben , nicht treffen . Ferner erlauben wir uns
ergebenst mitzuteilen , daß ein Verzeichnis über die
Mitglieder des hiesigen Reformvereins bis jetzt
noch nicht zusammengestellt ist, ein solches somit auch
nicht in dem Besize der Redaktion der Oldenburger
Nachrichten " (früher Correspondent ) sein kann . Die
betr . Bemerkung des genannten Blattes über diesen
Gegenstand ist somit müssig und hinfällig .

abende zu benutzen , um diese selten künstlerischen Pro¬
duktionen zu sehen . Staunenerregend sind in erster
Linie die Kunststücke der beiden kleinen Mädchen im

Alter von 6 und 8 Jahren am dreifachen feststehenden
Neck und Doppeltrapez in hoher Luft . Die Leistungen
des Equilebristen Henry Blank sind an Reichhaltigkeit
und Originalität einzig in ihrer Art , die Produktionen
des Salamander - Imitators Athol teilweise grausig an¬
zusehen und fast unglaublich . Lauter Beifall begleitete
sämtliche Vorführungen der vollendeten Künstler .

§ Die hölzerne Dammbrücke bei der Wasser¬

mühle war am gestrigen Morgen nach dem Frost der
vorangegangenen Nacht so glatt , daß mehrfach Pferde
auf derselben zum Sturz kamen . Wer dieselbe zu streuen

Daß eine Streuung vor¬hat , ist uns nicht bekannt .
gesehen , davon zeugt ein in der Nähe liegender Haufen
Sand .+ Schulfache . Die Schülerzahl in unsern hie¬

sigen Schulen stellt sich in dem gegenwärtigen Winter - § Ethorn . Bei Gastwirt Hanken hier wurde
semester wie folgt : Gymnasium 329 , Oberrealschule in der vorlegten Nacht ein Diebstahl verübt . Der

341 , Vorschule 194 , Cäcilienschule 239 , Vorklassen 85 , Dieb stattete dem im Stalle schlafenden Knecht einen
Stadtknabenschule 595 , Stadtmädchenschule A 274 , Stadt - Besuch ab . Wie es heißt , sollen ihm etwa 36 Mark
mädchenschule B 286 , Volksknabenschule 409 , Volks - Geld , eine Uhr und verschiedene Kleidungsstücke in die
mädchenschule 454 , Bürgerfelder Schule 122 Schüler Hände gefallen sein . Bei der Ausführung des Dieb¬
und 150 Schülerinnen , Haarenthorschule 67 Schüler stahls hatte der Gauner keine besonderen Schwierig¬
und 63 Schülerinnen , Seminarschule 93 Schüler , Kath . keiten zu überwinden . Die benachrichtigte Gendarmerie

im

Kirchliche Nachrichten .
Am Sonnabend , den 19 . Dezember .

Abendmahlsgottesdienst ( 11 Uhr ) : P. Ramsauer .
Abendmahlsgottesdienst (3 Uhr ) : Pastor Pralle .

Am Sonntag , den 20. Dezember .
1. Hauptgottesdienst ( 9 Uhr ) : Pastor Partisch .
2. Hauptgottesdienst (10 % Uhr ) : Pastor Roth .
Abendkirche (5 Uhr ) : Pastor Wilkens .

Am Dienstag , den 22 . Dezember , nachm . 5 Uhr ,

Turmzimmer der Lamberti - Kirche , Bibelstunde :
Pastor Roth .

Lage . -

Familien -Nachrichten .
ButGestorben : Herr Hofverwalter W. Hoffrogge ,

Frau Julie Lewenstein , geb. Mengers , Oldens

burg . Frau Helene Röfer , geb. Titjen , Oldenburg .-

Kursbericht der Oldenburgischen Spar - & Veih -Bant .
Oldenburg , den 18 . Dezember 1891 .

31% pet . Oldenburger Consols

0

gekauft verkanft
105,50 106,05

97,70 98 . 25
84 . 10 84,65

4 pCt . Deutsche Reichsanleihe
3½, pCt . Deutsche Reichsanleihe
3 pCt .

。 0 0

97 , -
(Stücke a 100 Mt . im Verkauf % pet . höher . )

4 pt . Oldenb . Communal - Anleihen • 101 , -

° 101,25

99 , -

4 pt . Oldenb . Communal - Anleihen Stüde a
100 M.

3 % pCt . do .
3 % pCt . Oldenburger Bodenkredit Pfandbriefe

( ündbar )

31%, pCt . Flensburger Kreis -Anleihe
3 pCt . Oldenb . Prämienanleihe (fest in % notirt ) 123,60 124 40

4 pCt . Eutin - Lübecker -Priorit . -Obligationen
4 pCt . Darmstädter Stadt -Anleihe

101 . ¬
100,75

95,20

3 % pCt . Hamburger Staats -Anleihe von 1891
Bremer Staats - Anleihe v . 87 , 88 u . 90

94,10 94,65D
3½ pCt . Hamburger Rente

3
3 pCt . Baden - Badener Stadt -Anleihe
4 pCt . Preuß . konsolidirte Anleihe

3½ pt . do . do .
3 pt . do . do . do .

bo .

5 pCt . Italien . Nente (Stücke von 20000 und fre .

darüber )

5 pCt . Italienische Rente (Stücke von 4000 , 1000
und 500 frc .)

T
11

1
12

11
12

28
11

11

98 , - 98,55
84,20 84,75

4 pCt . Nömische Stadt -Anleihe II . - IV. Serie .

3 pCt . Ital . Eisenbahn -Priorit . garantirt
(Stücke von 500 Lire im Verkauf % pCt . höher )

3½ pCt . Schwedische Staats -Anleihe von 1886 . 92,95
4 pCt . Pfandbriefe der Braunschw . - Hannov . Hypo¬

thetenbank 99,70

}

4 pct . Pfandbriefe der Preußischen Boden - Credit¬
Attien -Bant 99,70

4 pCt . Pfandbriefe der Mecklenburg . Hypoth . - und
Wechselbank 99,90

3 pet . Pfandbriefe der Rhein . Hypotheken-Bant 91,90
5 pCt . Borussia - Prioritäten
5 pt . Bickefelder Prioritäten

92,45

100 , -
100 , -

4 pt . Warps -Spinnerei -Prioritäten rückzahlbar
105 103,50

4 pet . Glashütten -Brioritäten rüdzahlbar 102 . 100,50
Oldenburgische Landesbank-Aktien
4 ) pCt . Einzahlung und 5 pet - Zins vom 31 .

Dezember 1890 . )
Oldenburg . Portugies . Dampfsch . - Rhed . - Att . 4 St .

Zius v . 1. Jan . )

Oldenburgische Glashütten-Attien (4 p &t. Zing vom
1. Januar )

Warpsspinnerei -Stamm - Attien Stüde a 1000 mt .

(franco Zins )

- 160,50

- 150,50

Wechsel auf Amsterdam furz für ft. 100 in Mt. 167,60 168,40
20,26 20,36Wechsel auf London kurz für 1 str . in Mt .

Wechsel auf Newport turz für 1 Doll . in Mt .

Holl . Bnknoten für 10 Gldn . in Mt.
4,17 4,22

16,72

An der Berliner Börse notirten gestern :
Oldenburg . Spar - und Leih - Bank -Aktien

Oldenburg . Eisenhütten -Aktien (Auguftfehn ) 70 % B
Oldenburg . Versicher .- Ges . -Aktien per Stúd

Diskont der Deutschen Reichsbank 4 % .
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Frischgebrannte Für

Kaffee ' s Weihnachtsgeschenke
à pfd . 1,40 , 1,50 n . 1,60 M.

empfiehlt passend ,
empfehlen in größter Auswahl zu billigsten Preisen :

Rohe und frisch gebrannte
Kaffees

in allen Preislagen .
H. G. Eiben .

Trauerhüte
in großer Auswahl .

H. Riemenschneider, Reise - und Schlafdeken , Regenschirme ,
Achternstraße 44 .

äußerer Damm 10 .

H . Eilers .

Broke Weilinadits Teppiche, Bettvorlagen u. Tischdecken, Als ganz unterPreis
Ausstellung

bon

Kinder Spielwaren
zu niedrigen Preisen bei

M . Dreiser ,
Osternburg , Cloppenburgerstr . 75 .

Die erwarteten Sendungen in

und

Fertiger Damenwäldie

Herrenwäsche
als

Kragen und Manschetten ,
Vorhemde n . Manschetten¬

hemden
sind eingetroffen und empfehlen solche

Umschlage - , Schulter - u . Fantasie¬
Tücher , Reise - Plaids ,

fertige Damen- u. Herren-Wäsche, Kragen u. Manschetten,
Cravatten , Z

Zwischenröcke, Taschentücher aller Art , Gedecke ,
Prunk - und Paradewäsche 2c .

A. G. Gehrels & Sohn .

Als passendes Weihnachtsgeschenk
empfehle mein großes Lager von :

Pelzwaren , Hüten und Mützen
zu bekannt billigen Preisen .

C . F . Hartmann ,
Achternstraße 61 .

XXXXXX

in großer Auswahl zu billigsten Markt 12. Möbel -Magazin von D. Hoting Martt 12.Preisen .

A. B. Gehrels & Sohn .

Christbaum - Konfekt
in vorzüglichem Sortiment und bester

Qualität .

59

in Kisten à ca. 440 Stück

39 39

Mk. 3. 00,
240 grössere St. ,, 3. 10,

versende franko gegen Nachnahme oder
vorherige Einsendung des Betrages .

Otto Sommer ,
Dresden A. , Münzgasse 1 .

Bestellungen , welche nach dem 18 . Dezember
emgehen , können nicht mehr effektuiert werden .
Bitte genau auf meine Firma zu achten .

W . Weber ,

Schulter¬
kragen ,

Langestraße 86 .

Damenweffen ,
Leibbinden ,
KniewärmerHauben inChe- Pulswärmer ,nilleu . Wolle ,
Tücher ,Handschuhe ,
Kinderjärk¬geftr . Röcke ,

Muffen ,
chen ,

Herrenwesten ,

W. Weber , Langeftr . 86.

Heinrich Reil,

Silberne

Medaille

Berg¬
str .

Nr .

7 .

AUGUST

FR
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R
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empfiehlt bei vorkommendem Bedarf : Sefretairs , Gallerieschränke , Kommoden mit 3 und
4 Auszügen , Chiffonniere , Glasschränke , Bulte mit Aufsägen , Küchenschränke mit und ohne

empfehlen zurückges . Partien

dito mit farbiger Kante.
weißleinene Taschentücher ,

Tischtücher und Servietten,
Handtuchdrelle ,
Bemdenfufie u. Balbleinen

sowie

Reste aller Art .
Namentlich ein großer posten

Buckskinreste .

Zeteler Weberei Janssen & Co.

Täglich frisch geschlachtete ( selbst _ge=
mästete )

Gänse .
Chr . Besecke .

Auffäße , Milchschränke , Nähtische , Waschtische Vettstellen , Tische in allen Größen , Sopha : Reisedecken ,
tische, Ausziehtische , Kaffeetische , Kleiderständer , Polster - , Rohr , Rüschen - , Brettstühle ,
Spiegel , Rosetten , Gardinenbogen , sowie Sophas , Cauſeusen , Divans und Springfeder¬

rahmen 2c . 2c . in großer Auswahl billigst .

Zum bevorstehenden Weihnachtsfeste empfehle mein
großes Lager in fertigen :

Herren - u . Knaben -Garderoben ,

Wäsche und Unterziehzeugen ,
Hüten , Mützen , Schirmen ,

Kravatten in großer Auswahl .
Ferner einen großen Posten

Herren - und Damenhandschuhe
in Glacee , Trikot und Seide .

B. H. Bührmann ,
Staustraße 4 .

Bitte !
Um verschämten Armen eine Weihnachtsfreude bereiten zu können , bittet der Kirchen¬

rat um bares Geld , neue und schon getragene Kleidungsstücke , Kolonialwaren , Anweisungen
auf Kartoffeln und Feuerung , gute Bücher und Spielsachen ; auch Aepfel , Kuchen und
Nüffe find willkommen . Gaben , welche für die Landgemeinde bestimmt sind , wolle man an
die Herren P . Partisch und Ramsauer gelangen lassen .

Städtische Abteilung des Kirchenrats .

Kameelhaardecken ,
Naturw . Schlaf¬

decken ,

Bunte , wollene

Jacquarddecken ,
in großer Auswahl von einfach soliden
bis zu den neueffen hocheleganteffen Sachen ,

empfehlenbilligh.
Ausführliche Preislisten stehen

zu Diensten .

Zeteler Weberei ,
Janffen & Co.

Anton Rüter ,
7 , Johannisstraße 7 ,

empfiehlt sein

Torf - und Kohlen¬
Lagerv . Bodecker , Moltfestr . ; zum Buttel , Bürgerf . ; Calmeyer - Schmedes , Gartenstr , ;

Drees , Milchstr . ; Künnemann , Heiligengetststr . ; Knauer , Langeftr . ; Lütje , Sonnenstr .
Mencke , Stau ; Ohmstede , Achtern . ; Rüdebusch , Johannisstr . ; Trouchon , Langeftr . in kleineren und größeren Quan¬

Wachtendorf , Haarenstr . ; Wefer , Rosenstr ; Witte , Schüßenweg ;
Pralle , Roth und Wilkens .

Patent-Bithern. G . Lührs ,
Medaille u . Ehrenpreis Neu ! (nur verbessert).

Höchste Auszeichnung ,
Bremen 1890 .

Anfertigung jederArt
Schuhwaren .

Thatsächlich

von jedem in 1 Stunde nach

der vorzügl . Schule , ohne Lehrer , erlern¬
bar ( unübertr ) . Größe 56X36 cm , 22

Seiten . , , Ton " wundervoll , hochfeiu
gearbeitet ( Pracht Instrum . ) . Preis nur
Mr . 6 mit Schule 2c. gegen Nachnahme .

0 . Miether , Vers . - Geich . , Hannover .

Feinstes Weizenmehl ,
sowie sämtliche zum Backen notwendigen

H. G. Eiben ,
Elegant und dauerhaft . Gewürze empfiehlt
Pflaumen , Feigen , Korinthen ,
Eleme , Sultania - und Muskat - Narin , Broden - , Würfel - und

Rosinen gemahlene Raffinade
in vorzüglicher Qualität bei billigst bei

H . G. Eiben . H. G. Eiben .

Langestraße Nr . 53 ,
empfiehlt sein

großes Lager in allen
Sorten

titäten .

Am 1. Weihnachtsfeiertage
findet im Saale

des Herrn A. Doodt (graue Roß )

Großer

Gesellschafts - Abend
verbunden mit

Gratisverlosung
Schuhwaren des Gesangvereins der Eisenbahn -Werkstätte

zu den

niedrigsten Preisen .

Reparaturen , sowie

Bestellungen nach Maß
prompt und gut .

statt .
Kassenöffnung 4 Uhr .

Der Vorstand .

Eintrittskarten sind im Vorverkauf zu

25 Pfg . bei Hrn . Ad . Doodt und Hrn .
Ulrichs , Grüne Straße , und an der Kasse

zu 30 Pfg . zu haben .

Forhwährend große Schleie un ar Schweizerhalle .pfen a Pfd . 80 Bfg .
Gustav Janssen , Fischhandlung . Täglich Konzert u . Vorstellungen .



Das neueste Patent .
Jede Dame , welche ein Corsett über

2 . 50 Mark fäuft , erhält die neue patentierte

Schlußschließfeder gratis .

empfiehlt :

Theodor
M

eyer
,

Schüttingftr
.

15
.
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Corfetten
in nur guten elegant fißenden Formen .

Sämtliche Neuheiten

find eingetroffen in Weiten
von 50 - 100 cm .

Gestrickte Corsetten in Wolle u . Baum¬
wolle .

Umstands u . Nähr Corsetten .
Kinder -Corfetten , Gradehalter und

Leibchen .
Ju meiner Corsettwerkstube lasse

neue Corsetten nach Maaß innerhalb

einiger Stunden , elegant sigend , anfertigen .
Alte Corsetten lasse rasch

und zum Selbstkostenpreise ausbessern .
Anprobezimmer im Geschäftshause

Uhrfedern , Fischbein , Stahldrahtfedern u .

Schnüre , Desen , Corsettorelle in allen Farben .

Garderoben -Magazin
Don

Wilh . Möller , Uhrmacher,
Oldenburg,Langestr.6, gegenüb.dem ,Kaiserhof ,
hält sein Uhren - Lager zu Weihnachtseinkäufen bestens empfohlen .

Reparaturen aller Art werden gewissenhaft ausgeführt .

Ad . Doodt ' s Etablissement .
Unwiderruflich nur noch heute , Freitag , Sonnabend und Sonntag .

Jede Verlängerung ist ausgeschlossen .
Heute , Freitag , den 18 . Dezemben d . J . ,

Bum erfien Male !New !

Der Theatermehr .

Neu !

Auftreten sämtlicher Spezialitäten und Kunst¬
Kapazitäten .

Bunft 912 und 1012 Uhr Auftreten der

Wunderkinder Elfa und Kätchen Mouliers .
Großartigste und vollendetste Leistung . Niemand möge versäumen , diese wirklich
hervorragende einzig in der Welt dastehende Leistung in Augenschein zu nehmen .

Morgen , Sonnabend , den 19. Dezember er . ,
Extra arangierte Familien -Vorstellung .

Sonntag , den 20 . Dezember

Zwei große Vorstellungen .
Kassenöffnung 712 Uhr , Anfang 8 Uhr .

Nummerierte Plätze a 1 Mk . und Saalbillets a 60 Pfg ., sind in der Zi¬
garrenhandlung von W. Nichter , Heiligengeiststraße 25 zu haben .

Ausverkauf

Osternburger

SchüßenSchüßen Verein.
Generalversammlung

Montag , den 21 . Dez . c . ,
Abends 81 , Uhr .

Tagesordnung :
Aufnahme . Wahl eines Direktions¬

mitgliedes und von Ausschußmitgliedern .
Errichtung einer Sterbekasse .

Der Vorstand .

Dilettanten - Verein
vor dem Heiligengeifthor .

Sonntag , den 20. Dezember d. 3 .
Erster großer

öffentlicher
Gesellschaftsabend
im Hotel zum Lindenhof .

Großartiges Programm .
U. a . kommt zum Vortrag :

Soldatentreue .

Schwant m . Gesang in 1 Aft v . C. A. Paul .
Personen :

Baumann , Husarenwachtmeister .
Nagel , Restaurateur .

Friß , sein Sohn , Soldat .

Knorrig , Faftotum bei Nagel .

Die Feuerwehr .
Hochinteressantes Duett .

Großartige Pantomime .

Höchst originell !wegen Umbau des Ladens und Veränderung des Geschäfts .
Empfehle im Ausverkauf zu bedeutend herabge - Die Spitzbuben .

Tekten Preisen :

Lorenz Bley , leiderstoffe, Besätze, Kleiderflanelle,
Osternburg , Schulstraße 1a .

empfiehlt in größter Auswahl
auf Abzahlung

Herren - u . Knaben¬
Garderoben

fertig und nach Maß in bedeutender
Auswahl von Stoffen .

Arbeitergarderoben
Leicht und schwer .

Echte Lederhosen , Isländer , Jagd¬
westen , Kittel , Hemde .

Büte , Mügen , Regenschirme .
Wäsch 1 . dschuhe .

Strumpfwaren , Unterziehzeuge ,
Flanelle , Kleiderzeuge .

Korsetts , Trifot - Taillen , Kinder¬
Kleidchen und Säckchen .

Schulterkragen , Kopfhüllen , wollene
Damenjacken , Westen , Hosen und

Hemden .

Bett , Tisch - , Kommoden und

Wagen -Decken.
Hemden - Leinen , Bettzeuge , Inletts ,

Handtücher

Betttücher und Bettvorleger , Wachstuch .
Neuestes in

Anzug - , Hosen - u . Paletotstoffen .
Schuhwaren

für Herren , Damen und Kinder .
Billigst feste Preise !

Gegen baar 5 % Rabatt !

M . Dreiler ,
Osternburg ,

Cloppenburgerstr . 75 ,
empfiehlt zum Festbedarf :

Feinstes Weizenmehl ,
Elener und Sultania -Rosinen ,Neue Corinten,Succade, Citronen, sowie
Gewürze jeder Art .

Neue große Wallnüsse und Haselnüsse .
Weihnachtslichte , Tannenbaum¬
cates , sowie täglich frischer Braunt
weingest .

1. Spitzbube .
2 . Spizbube .
Ein Schlachter .

Personen :

Ein Bauer .

Ein Kindermädchen .

Ein Gendarm .Damentuche , Cheviots , Beiderwands , Ort der Handlung: Vor einen Schlachterladen.Gattune , Rod - und Hemdenflanelle ,

Einen Posten Regenmäntel ,
jezt 6 - 15 Mark , früher 10 - 30 Mart .

Einen Posten Wintermäntel ,
jegt 10 - 30 Mart , früher 20 - 50 Mark .

Jaquettes Regenschirme .
Einen Vosten Sonnenschirme ,

jetzt 1 - 6 Mark , früher 3 - 12 Mart .

Ganz neu .

Die Bukunfts - Sinfonic
ober

Die lustigen Musikanten .

Noch nie dagewesen !

Der Seiltänzer .

Lebende Bilder u . f . w .
Musik von der Kapelle des Oldenb . Drag .

Reg . Nr . 19 . tule
Caalöffnung 6 Uhr , Anfang präz . 7 Uhr .

Entré 30 Pfg .

Zu diefem ersten auserwählten vorzüg¬
Corsetts , Taschentücher , seidene Tücher , wollene Tücher ,

Echarpes , Tricottaillen , Zwischenröcke , Schlafdecken , lichen Gesellschaftsabend ladet ganz ergebenst
Bettdecken , Tischdecken , Schürzen aller Art .

Servietten , Handtücher , einen Posten Tischtücher , a Stück

ein

Der Vorstand .

90 , 120 , 140 , 200 , 240 Pt . u . f . w . weiße u . creme Gar Täglich frischen Geft .
dinen .

Buckskins .

Einen Posten Winterpaletotstoffe ,
nur solide Qualitäten mit 25 % Rabatt .-

Reste von allen Stoffen weit unter Preis .
Bu recht vorteilhaften Weihnachts -Einkäufen sind obige

Sachen sehr zu empfehlen .
Haarenstraße 60 .

Theodor Janssen .

Möbel - und Dekorations -Geschäft
Don

K . Engelke ,
Heiligengeiststraße 24 .

Anfertigung sämtlicher Tapezier - und
Dekorations Arbeiten .

Grosses Lager aller Arten Möbeln .

Redaktion , Druck und Verlag von Frit Drewes in Oldenburg .

H. G. Diben .

Panorama international " .
Filiale aus Berlin (Passage ).

Union ,

früher Uchtmanns Hotel .

Geöffnet :

Vormittags von 10 - 1 Uhr und
von 2 - 10 Uhr Abends .

Diese Woche :

Holland .
1. Zyklus .

Amsterdam . Rotterdam , Haag ,
Scheveningen 2c

Eintritt 30 Pf . Kinder 20 Pf .
Abonnements und Schülerkarten an

der Kaffe .

Osternburg .
Sonntag , den 20 . Dezember :

Bier -Konzert
bei freiem Entree ,

wozu frenudlichst einladet
H . Käse .
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